
Vorarlberger Kinderdorf, FAMILIENIMPULSE, Kronhaldenweg 2, 6900 Bregenz,  

www.vorarlberger-kinderdorf.at

THEMENÜBERSICHT
Vortragsbeginn ist jeweils 20 Uhr.  

Eintritt ist frei. Anmeldung erforderlich:  

T +43 676 6912787 oder a.pfanner@voki.at

WAS KINDER BRAUCHEN, WENN  
FAMILIEN VIEL TRAGEN MÜSSEN
Kinder brauchen Menschen, die sie sehen, verstehen und stärken.  

Ob Trauer, Essstörungen, neurodivergente Entwicklungswege oder zu viel 

Verantwortung im Familienalltag, die Herausforderungen sind vielfältig.  

Kinder brauchen Halt, Verständnis und ein Umfeld, das ihre Bedürfnisse 

ernst nimmt. Wir Erwachsene sind gefragt, wenn es darum geht,  

Belastungen zu erkennen, Kinder einfühlsam zu begleiten und ihre  

Stärken zu fördern. Es muss unser gemeinsames Ziel sein, dass sich Kinder 

sicher fühlen und einfach Kind sein dürfen.

 

Unsere Vorträge sollen Menschen, die mit Kindern in ihrer ganzen Vielfalt 

leben und arbeiten, Mut machen.  Sie sollen Anregung und Orientierungs-

hilfe sein und neues Wissen vermitteln.

Lassen Sie sich inspirieren und uns gemeinsam Wege finden, die tragen.  

Wir laden Sie herzlich zu einem Dialog mit der Fachwelt ein.  

Anmeldung unter: a.pfanner@voki.at oder T +43 676 6912787

Mit freundlicher Unterstützung von:

20.01.2027	 Suizidalität bei Kindern und  	 Russmedia 

	 Jugendlichen – wir finden Worte	 Schwarzach 

	 Dr.in Ulrike Altendorfer-Kling

03.03.2027	 Ankern im Sturm –  	 ORF 

	 Bedürfnisse von Kindern in Trauerzeiten	 Dornbirn 

	 Gudrun Huber	

21.04.2027	 Wenn kleine Seelen leiden - 	 KIMI	  

	 Kinder in psychisch belastenden Zeiten	 Lustenau 

	 verstehen und stärken 

	 Michèle Liussi

 

19.05.2027	 Essstörungen –	 ORF 

	 wenn Essen zum Problem wird	 Dornbirn 

	 Liane Hammer	

09.06.2027	 Neurodiversität –  	 Vorarlberger 

	 Vielfalt in unseren Köpfen	 Kinderdorf 

	 Martina Steinhaus 

 

10.11.2027	 Parentifizierung  -   	 Vorarlberger 

	 wenn Kinder zu viel tragen 	 Kinderdorf 

	 Prof.in Dr.in Dr.in Kristina Hennig-Fast

VORTRAG VERPASST?  
KEIN PROBLEM, BESUCHEN SIE  DIE MEDIATHEK  
DES VORARLBERGER KINDERDORFS.
 
 

Über 80 Vorträge stehen für Sie zum Nachlesen und -hören bereit.  

Namhafte Expertinnen und Experten geben wertvolle Impulse  

für den Alltag mit Kindern und Jugendlichen.

vorarlberger-kinderdorf.at/mediathek

2027



Vortrag von Dr.in Ulrike Altendorfer-Kling,  
FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  
Psychotherapeutische Medizin, Leiterin Kinder-Jugend- 
Seelenhilfe Pro Mente Salzburg, Lehrbeauftragte,  
Generalsekretärin ÖGKJP, Salzburg.

Vortrag von Gudrun Huber,  
Dozentin und Fachreferentin für Trauerbegleitung bei  
Kindern und Jugendlichen, Autorin, Riegsee.

Russmedia, Schwarzach
Beginn: 20 Uhr 
 
Wenn die Verzweiflung so groß wird, dass Kinder und Jugendliche nicht 
mehr leben wollen, ist ein haltgebendes Umfeld gefragt. Der Vortrag  
gibt einen Überblick über mögliche Ursachen von Suizidalität im  
Kindes- und Jugendalter, Früherkennungs- und Handlungsmöglichkeiten 
für Betroffene und ihre Bezugspersonen. Dazu gehört auch die Art der 
Gesprächsführung mit Kindern und Jugendlichen. Sie soll Reflexion der 
aktuellen Situation ermöglichen und Hoffnung auf eine positive  
Aussicht in die Zukunft schenken.

Suizidalität bei Kindern und  
Jugendlichen – wir finden Worte	   

Mittwoch, 20. Januar 2027

ORF Landesstudio Vorarlberg, Dornbirn
Beginn: 20 Uhr 
 
Wenn eine Bezugsperson stirbt, gerät die Welt von Kindern ins Wanken. 
Doch wie trauern Kinder und was brauchen sie wirklich, um einen  
schweren Verlust zu verarbeiten? Dieser Vortrag beleuchtet die kindliche 
Trauerwelt und vermittelt praxisnah zentrale Grundbedürfnisse.  
Teilnehmende erfahren, wie sie Kinder altersgerecht begleiten, ehrliche 
Antworten und Halt geben, sowie eigene Unsicherheiten abbauen können. 
Der Vortrag bietet einen wertvollen Leitfaden für Eltern, pädagogische 
Fachkräfte, sowie Interessierte, die trauernden Kindern einen sicheren, 
verständnisvollen Raum bieten möchten.

Ankern im Sturm – Bedürfnisse von  
Kindern in Trauerzeiten

Mittwoch, 3. März 2027

Vortrag von Liane Hammer,  
Kinder- und Jugendlichen Psychotherapeutin,  
Dipl. Pädagogin (Univ.),  
Leitung TheraTeam München.

Vortrag von Univ.-Prof.in Dr.in phil. habil.  
Dr.in rer. nat. Dipl-.Psych. Kristina Hennig-Fast,  
Psychologin, Dozentin, Approb. Psycholog. Psychotherapeutin, 
Approb. Klinische Neuropsychologin, Bethel, Bielefeld.

Vortrag von Martina Steinhaus,  
Dipl.-Psychologin, Verhaltenstherapeutin und  
Transaktionsanalytikerin (CTA) DGTA, Autismustherapeutin,  
Geschäftsführerin der  
Autismus-Therapie Weser-Ems gGmbH, Meppen.

ORF Landesstudio Vorarlberg, Dornbirn
Beginn: 20 Uhr 
 
Wie entstehen Essstörungen und wie können wir mehr Sicherheit im  
Umgang mit auffälligem Essverhalten bei Kindern und Jugendlichen  
erlangen, z. B. wenn diese eine Diät machen oder sich zu dick fühlen?  
Ab welchem Zeitpunkt ist es unerlässlich, sich Hilfe von außen zu holen? 
Wo findet man passende Unterstützung und welche Behandlungs- 
möglichkeiten gibt es? Der Vortrag gibt einen Einblick in die Lebenswelt 
der Betroffenen und will gleichzeitig Mut machen. Essstörungen sind heil-
bar und es gibt vieles, das man tun kann, bevor Essen zum Problem wird.

Essstörungen – wenn Essen  
zum Problem wird

Mittwoch, 19. Mai 2027

Vorarlberger Kinderdorf, Kronhaldenweg 2, Bregenz
Beginn: 20 Uhr 
 
Der Vortrag gibt Einblick in das Konzept der Neurodiversität und zeigt,  
wie sich unterschiedliche neurodivergente Entwicklungsprofile – wie  
Autismus, ADHS, Hochbegabung, Lern- und Entwicklungsbesonderheiten 
oder Tic-Störungen zeigen können. Eltern sowie Fachkräfte aus Kinder-
garten, Elementarpädagogik und Schule erhalten Orientierung, woran  
sie neurodivergente Entwicklungsverläufe erkennen können, welche  
Signale Aufmerksamkeit verdienen und wie Kinder durch ein  
verstehendes, ressourcenorientiertes Umfeld in ihrer Entwicklung  
unterstützt werden können.

Neurodiversität –  
Vielfalt in unseren Köpfen

Mittwoch, 9. Juni 2027

Vortrag von Michèle Liussi, Psychologin,  
Autorin, Familienbegleiterin &  
Case Managerin Frühe Hilfen in Tirol.

KIMI Lustenau, Millenium Park 4
Beginn: 20 Uhr 
 
Psychische Belastungen gehören heute für viele Kinder und Familien zum 
Alltag. Umso wichtiger ist es, früh hinzusehen und Kindern verlässliche  
Begleitung zu bieten. Psychologin und Autorin Michèle Liussi vermittelt  
verständlich und praxisnah, wie Erwachsene psychische Belastungen  
erkennen, angemessen darauf reagieren und die seelische Widerstands-
kraft von Kindern fördern können. Der Vortrag verbindet wissenschaftliche 
Erkenntnisse mit konkreten Strategien für den Alltag und gibt Eltern,  
pädagogischen Fachkräften und anderen Bezugspersonen Orientierung, 
Sicherheit und Zuversicht im Umgang mit belasteten Kindern.

Wenn kleine Seelen leiden -  
Kinder in psychisch belastenden Zeiten 
verstehen und stärken

Mittwoch, 21. April 2027

In Kooperation mit:

In Kooperation mit:

Vorarlberger Kinderdorf, Kronhaldenweg 2, Bregenz
Beginn: 20 Uhr 
 
Manche Kinder übernehmen schon früh viel Verantwortung in ihrer  
Familie. Sie kümmern sich um Geschwister, helfen im Haushalt oder  
versuchen, ihre Eltern emotional zu unterstützen. Doch wann ist diese 
Verantwortung zu viel? Der Vortrag erklärt, was Parentifizierung bedeutet, 
wie sie entsteht und welche Folgen sie für Kinder haben kann.  
Außerdem zeigt er, wie Eltern unterstützt und Kinder entlastet werden 
können, damit sie ihre eigenen Bedürfnisse leben und Kind sein dürfen.

Parentifizierung  - wenn  
Kinder zu viel tragen

Mittwoch, 10. November 2027

In Kooperation mit:

In Kooperation mit:



